
DIE BMU 
KLIMASCHUTZ-
INITIATIVE 

Bundesministerium
für Umwelt, Naturschutz
und Reaktorsicherheit 

Jeder Beitrag zählt  
Teilkonzepte für kommunalen 
Klimaschutz
  Kommunen sowie soziale, kulturelle und 
 ö� entliche Einrichtungen 

Auch Einzelmaßnahmen helfen CO2 sparen 

Die Teilkonzepte der Kommunalrichtlinie sind umsetzungsfähige Konzepte, die konkrete 
Minderungsmaßnahmen, Angaben zur Kosten-Nutzen-Relation und einen Zeitplan für die 
 Umsetzung enthalten. Sofern noch nicht vorhanden, wird außerdem eine Energie- und CO2-
Bilanz für die Kommune erstellt, die als Basis für die Fortschrittsevaluation dient. Teilkonzepte 
 beschränken sich auf wichtige Schwerpunkte, beispielsweise Wärmenutzung oder Verbrauchs- 
und  Nutzungsverhalten. 

Im Fall der liegenschaftsbezogenen Teilkonzepte werden z.T. zusätzlich Vorschläge für die Ein-
führung geeigneter Energiemanagementsysteme und die Sensibilisierung von Gebäudenutzer/
innen unterbreitet. In der Mehrzahl der Fälle werden auf Grundlage dieser Potentialschätzung 
auch kommunale THG-Minderungsziele de� niert.

Der Weg zu mehr Energiee�  zienz ist geebnet

Die Umsetzung der Teilkonzepte kann zu einer erheblichen Minderung des Energieverbrauchs 
und der CO2-Emissionen führen. Allerdings liegt die Umsetzung dieser Konzepte allein bei den 
Kommunen. Auch hier zeigt die Kommunalrichtlinie Erfolge. Das Klimabewusstsein von Gebäude-
verwaltung und Verwaltungsangestellten konnte gesteigert werden. Elementare  Diskussions- 
und Denkprozesse wurden angestoßen.

Die Optimierung der Heizung, wie auch eine gute 
Dämmung, zählt zu den wirksamen Maßnahmen zur 
Energieeinsparung. 

Ilona Hartmann – als Klimaschutzmanagerin aktiv 
in der Ö� entlichkeitsarbeit zum Klimaschutz in der 
Hansestadt Rostock

Projekttitel Kommunalrichtlinie Teilkonzepte
Zuwendungsempfänger  Kommunen sowie soziale, kulturelle und ö� entliche Einrichtungen, die nicht gewinnorientiert sind
Laufzeit seit Juni 2008 
Projektvolumen 23.872.000,- €
Evaluiert durch Dr. Hans-Joachim Ziesing

Evaluierung des nationalen Teils der 
Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit Dr. Hans-Joachim Ziesing
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Bewertung des Projektansatzes

Innovation j j j
War das Projekt sozial / institutionell innovativ ?

Transferfähigkeit c c c
Kann der Ansatz übertragen werden ?

Sichtbarkeit d d d
Wurde das Projekt gut wahrgenommen ?

III kein      III niedrig      III mittel      III hoch

konzipierte Emissionsminderung: 
2.920.949 t CO2-Äquivalent
über den gesamten Wirkungszeitraum

Größe der erreichten Zielgruppe:
544 Kommunen und Einrichtungen

„Klimaschutz beginnt schon im Detail, daher fahre 
ich beru� ich und privat mit dem Rad.“




